
In unserer Gesellschaft gibt es Men­
schen, die durch den Konsum süchtig 
machender Substanzen oder anderer 
gravierender Krisen ins Abseits geraten. 
Für sie da zu sein, hat sich EndlessLife 
zur Aufgabe gemacht. Der gemeinnüt­
zige Verein mit Sitz in St. Gallen ist poli­
tisch und religiös neutral und engagiert 
sich in der ganzen Ostschweiz. 

Was wir konkret tun:

Suchtberatung und Coaching
Menschen mit Abhängigkeitserkran­
kungen bieten wir persönliche Beglei­
tung, Ausstiegsplanung, Kriseninter­
vention und konkrete Hilfe im Alltag an. 

Prävention und Aufklärung
Wir besuchen Schulen, Jugendtreffs, 
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Vereine, Lehrbetriebe und Gemeinden, 
um über Themen wie Sucht, Gewalt, 
Mobbing, Selbstverletzung aufzuklären.

Gassenarbeit
Wir gehen dorthin, wo der Konsum 
stattfindet, und leisten aufsuchende 
Hilfe, vermitteln weiterführende Ange­
bote und stärken Ausstiegswillige.

Soziale Begleitung und Nothilfe
Neben Suchtfragen unterstützen wir 
bei Behördenkontakten, bei der Schul­
denberatung u. a., bei akuten Notlagen 
bieten wir Soforthilfe und eine Tages­
struktur an.

Gassenweihnacht
Am 25. Dezember führen wir in St. Gal­
len unsere Gassenweihnacht für Rand­
ständige durch. 2024 beschenkten wir 
mehr als 1500 Personen.

Warum diese Arbeit wichtig ist
Suchterkrankungen beginnen vielfach 
nicht «nur» mit Drogenkonsum, son­
dern auch mit Einsamkeit, seelischer 
Not und Ausweglosigkeit. Mit profes­
sioneller Begleitung, Halt und Perspek­
tive zeigen wir Wege aus dem Sucht­

Hilfe, die trägt. Das haben wir uns zur Aufgabe gemacht:

verhalten auf. Oftmals sind es kleine 
Schritte, doch sie können wegweisend 
sein. Es hilft enorm, Verständnis für die 
Hilfesuchenden aufzubringen und sie 
glaubwürdig zu begleiten, dass einige 
unserer Mitarbeitenden – als ehemals 
selber Suchtbetroffene – eigenes 
Erfahrungswissen mitbringen.

Unsere Arbeit trägt dazu bei, benach­
teiligte Menschen zu stabilisieren, zu 
vernetzen und Hoffnung zu bewahren. 
Ihre wertvolle Kollekte hilft mit, dass 
diese Arbeit weitergeführt werden 
kann. �
� Sandro Rüegg
� Geschäftsleiter EndlessLife

Gassenweihnacht in St. Gallen.

Gottesdienste an Weihnachten
Ökumenische Familien- 
weihnachtsfeier in Niederbüren 
24. Dezember, 16.00 Uhr

Herzliche Einladung zur ökumenischen 
Familienweihnachtsfeier in der Kirche 
Niederbüren unter dem Thema «Das 
rote Paket». In der Geschichte heisst es: 
«Man darf das rote Paket nicht öffnen, 
man darf es nur weiterschenken.» 
Bereits ab 15.50 Uhr lädt eine musikali­
sche Einstimmung alle Besucherinnen 
und Besucher ein, sich auf die Feier ein­
zustimmen.

 
Weihnachtsfamilien- 
gottesdienst in Bischofszell 
zum Thema «Zeitreise»
24. Dezember, 17.10 Uhr

Der Weihnachtsfamiliengottesdienst 
steht unter dem Motto «Zeitreise­
geschichten in die Welt der Bibel» und 
lädt dazu ein, die Weihnachtsgeschich­
te neu zu entdecken. Gemeinsam wird 
gesungen und eine festliche Atmo­
sphäre geschaffen, die Gross und Klein 
in Weihnachtsstimmung versetzt. Alle 
sind herzlich eingeladen, das Fest der 

Liebe und Hoffnung miteinander zu 
feiern.
 
Christnachtfeier in Hauptwil
24. Dezember, 22.00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen, den Heili­
gen Abend in stimmungsvoller Atmo­
sphäre in der Kirche Hauptwil zu feiern. 
In festlichem Kerzenschein möchten 
wir gemeinsam innehalten, zur Ruhe 
kommen und die Botschaft der Weih­
nacht in Wort und Gemeinschaft er- 
leben. Unser Popularmusiker Micha 

Bacher wird die Feier am Piano klang­
reich begleiten.
 
Weihnachtsgottesdienst in 
Bischofszell mit Abendmahl
25. Dezember, 10.10 Uhr

Am Weihnachtstag feiern wir den 
Abendmahlsgottesdienst in Bischofs­
zell mit Pfr. Erich Wagner. Natascha 
Albash an der Orgel und am Flügel 
sowie die Panflötistin Irene Züst wer­
den den Gottesdienst musikalisch 
umrahmen.

Thomas Feurer, Vereinspräsident, Sandro 
Rüegg, Geschäftsleiter.

Kirchenvorsteherschaft und Konvent danken herzlich für Ihre Unterstützung auf 
das Postkonto CH48 0900 0000 9000 38517 der Evang. Kirchgemeinde Bischofs­
zell-Hauptwil, Vermerk «Aktion Weihnachten für alle».

EndlessLife  
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Liebe Familien, liebe Kinder, liebe 
Gemeinde
Weihnachten steht vor der Tür – und 
wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
diesjährigen Weihnachtsfamiliengottes- 
dienst! Unter dem Motto unseres Jah­
resthemas «Zeitreisegeschichten in die 
Welt der Bibel» begeben wir uns 
gemeinsam auf eine spannende Reise 
durch die biblische Weihnachtsge­

fazit – Weihnachts­
familiengottesdienst

schichte. Tauchen Sie ein in vergangene 
Zeiten, begegnen Sie bekannten Figu­
ren neu und erleben Sie, wie aktuell die 
Botschaft von Weihnachten auch  
heute noch ist.
Unser Gottesdienst wird musikalisch 
umrahmt von vielen altbekannten und 
neueren Weihnachtsliedern – zum 
Mitsingen, Zuhören und Geniessen. 
Ein festlicher Rahmen, der Gross und 
Klein in Weihnachtsstimmung versetzt!
Alle sind herzlich willkommen! Lassen 
Sie sich von der besonderen Atmo­
sphäre begeistern und feiern Sie mit 
uns das Fest der Liebe und der Hoff­
nung.
• Wann? 24. Dezember, 17.10 Uhr
• Wo? Johanneskirche Bischofszell
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fami- 
lie – und darauf, gemeinsam die wun­
derbare Weihnachtsbotschaft zu ent­
decken!
Frohe Adventszeit und bis bald!
� Raphael Haller

Erleben Sie mit uns eine festliche Zeitreise durch  

die Welt der Bibel!

Ein Glaubenskurs für alle Generationen

Ökum. Familien­
weihnachtsfeier
Kirche Niederbüren, 24. Dezember 2025, 16.00 Uhr

Das rote Paket (nach Gino Alberti). Musikalische Einstimmung ab 15.50 Uhr.
Bring doch deine Laterne mit, um das Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen.
Wir freuen und auf dich!

MyLife – Mein Leben ist einzigartig.

Es ist schon einige Jahre her, seit wir 
zuletzt einen Glaubenskurs in unserer 
Gemeinde angeboten haben. Umso 
mehr freuen wir uns, im Februar und 
März 2026 wieder gemeinsam aufzu­
brechen – zu einer Entdeckungsreise, 
die uns näher zu uns selbst, zueinander 
und zu Gott führen möchte.
Wir alle tragen eine einzigartige 
Geschichte in uns. Von allen Men­
schen, die wir kennen, sind wir selbst 
oft die überraschendsten. Jeder 
Mensch ist wie ein kleines Univer- 
sum – voller Erfahrungen, Spuren, Erin­
nerungen, Hoffnungen und Sehnsüch­
te. MyLife lädt uns ein, dieses persön­
liche Universum bewusst zu erkunden. 
Nicht zufällig bin ich, wer ich bin. Hinter 
meinem Leben liegt eine Geschichte – 
und eine liebevolle Absicht Gottes.

Gemeinsam stellen wir uns den gros­
sen Fragen:
• � Was hat mich geprägt – im Guten 

wie im Schweren?
• � Welche Erfahrungen wirken bis heu­

te in mir nach?
• � Wohin führt mein Weg?
• � Welches Interesse hat Gott an  

meinem Leben?
• � Wie kann Heilung geschehen, wo 

Wunden geblieben sind?

MyLife gibt uns Werkzeuge an die 
Hand, um solchen Fragen nachzugehen – 
sorgfältig, achtsam und mit Respekt vor 
jedem persönlichen Lebensweg. Und 
das Schöne: Es braucht keinerlei 
Glaubensvorwissen. Niemand muss 
«fromm» sein oder etwas Bestimmtes 
glauben. Jeder Mensch ist mit seiner 

eigenen Geschichte herzlich willkom­
men. Auch Hauskreise sind herzlich 
eingeladen, sich gemeinsam als Grup­
pe auf diese Reise zu machen und das 
Erlebte zu teilen.
Wir glauben, dass dieser Kurs eine 
wunderbare Gelegenheit ist, Freunde, 
Nachbarn oder Menschen, die uns am 
Herzen liegen, einzuladen.
Unsere Treffen finden jeweils don-
nerstags von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr 
an folgenden Daten statt: 12., 19., 
26.  Februar und 5., 12., 19.  März 
2026 im Kirchenzentrum, Alte Nieder­
bürerstrasse 6, Bischofszell.
Den Auftakt an den Abenden bildet 
jeweils ein gemeinsames Essen, bei 
dem Menschen aller Generationen in 
lockerer Atmosphäre zusammenkom­
men, einander begegnen, ins Gespräch 

finden und entspannt ankommen kön­
nen. Da Gemeinschaft und Essen ein­
fach zusammengehören, freuen wir 
uns über Menschen, die beim Vorbe­
reiten oder Bereitstellen von einfachen 
Mahlzeiten mithelfen möchten.
Wir bitten euch ausserdem herzlich, 
diesen Glaubenskurs im Gebet zu 
begleiten – für offene Herzen, gute 
Begegnungen und dafür, dass Gott 
selbst uns in diesen Wochen beschenkt 
und führt.
Wir laden euch herzlich ein: Kommt 
mit auf diese Reise in euer eigenes 
Leben, in die Begegnung mit anderen 
und in die Begegnung mit Gott, der uns 
beim Namen ruft.
Wir freuen uns auf euch!
Im Namen des ganzen Teams                                                                                            
� Erich Wagner, Pfr.
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Name:	 Krüsi
Vorname:	 Angelika
Geburtsdatum:	 17.12.1973
Beruf:	� Kaufmännische 

Angestellte

Nenne drei Adjektive, die dich beschreiben:
Fröhlich, hilfsbereit, empathisch. 
 
Was ist deine Tätigkeit in der Kirche?
Ich bin Kirchenmusikerin und spiele 
Orgel und Klavier. 
 
Was gefällt dir in der Kirchgemeinde und 
was würdest du ändern?
Mir gefällt die Vielseitigkeit bei uns in 
der Kirchgemeinde sehr. Es gibt ganz 
viele verschiedene Gottesdienstfor­
men, es wird auch immer mal wieder 
etwas Neues ausprobiert. Dies hat mir 
auch vor 10 Jahren, als ich in der Kirch­
gemeinde begonnen habe, den Ein­
stieg nicht ganz leicht gemacht. Heute 
macht es das gewisse Etwas aus. Die 
Gemeindeleitung ist offen für neue 
Vorschläge und das Wohl der Kirch­
gemeinde liegt ihr sehr am Herzen.
Wir müssen offen sein und andere 
Menschen direkt ansprechen und auf 
sie zugehen. Ich habe da so meine 
Hemmungen und stecke noch im 
Lernprozess. Diese Offenheit, bin ich 

Darf ich mich vorstellen?

überzeugt, würde der Kirchgemeinde 
sehr helfen, um Neuzuzüger zu er- 
langen. Da ist jedes einzelne Mitglied 
der Kirchgemeinde gefragt.
 
Was würdest du gerne mal machen?
Ich habe mir diesen Traum gerade 
erfüllt und durfte an der EKMS St. Gal­
len eine musikalische Ausbildung 
abschliessen. Nebst meiner Grund­
ausbildung zur kaufmännischen Ange­
stellten war dies ein lang gehegter 
Wunsch, der erst jetzt realisiert wer­
den konnte, da meine Kinder etwas 
älter sind und ich dies mit meinem 
50%-Pensum als Sachbearbeiterin 
vereinbaren konnte. Nun möchte ich 
mich an der Orgel noch weiterbilden, 
was ich hoffentlich nach den Sommer­
ferien machen werde, sofern es Platz 
für meine Orgelstunden gibt.

Ein Ort für Eltern und Kinder.

Der bisherige Raum der Stille wurde in 
den letzten Wochen umgestaltet und 
aufgefrischt. In seiner neuen Funktion 
dient er nun als Eltern-Kind-Raum 
während des Gottesdienstes. So haben 
Mütter und Väter mit kleinen Kindern 
die Möglichkeit, sich bei Bedarf in den 
Raum zurückzuziehen und dennoch 
am Gottesdienst teilzunehmen: Über 
einen installierten Bildschirm wird der 
Gottesdienst live übertragen.
Mit dieser Anpassung möchte die 
Gemeinde noch attraktiver für junge 

Gebets-Input
Dank: Wir danken Gott, dem Vater, dass er seinen Sohn Jesus Christus sandte, 
uns zu suchen und zu retten. Sein grösstes Geschenk an uns alle.  
Bitte: Wir beten, dass wir offene Augen, Ohren und Herzen haben für Men­
schen, die in der Weihnachtszeit alleine sind, dass wir ihnen etwas von Gottes 
Liebe weitergeben können.

Familien werden und ihnen eine ent­
spannte Teilnahme am Gemeinde­
leben ermöglichen.
Da der Raum der Stille in den vergan­
genen Jahren kaum noch von der 
Öffentlichkeit genutzt wurde, ist diese 
Umgestaltung eine sinnvolle und zeit­
gemässe Lösung – sie schafft neuen 
Nutzen, ohne den ursprünglichen 
Gedanken eines ruhigen Rückzugs­
ortes ganz aufzugeben.
� Adrian Rüegger
� Kirchgemeindeschreiber

Weihnachtskrippe 
Kapelle Ötlishausen

Eltern-Kind-Raum

«s’Läbe teile»
Der erfreuliche Spendenstand für das Projekt « s’Läbe teile» beträgt per 1. No- 
vember 2025: CHF 134 404.17� Herzlichen Dank!

Claudia Ammann aus Hohentannen 
stellt jedes Jahr die Krippe mit viel Hin­
gabe zum Detail auf. Dabei ergibt sich 
nie das gleiche Bild, da sie die Szene 
jedes Jahr variiert. Sie erhält jeweils tat­
kräftige Unterstützung von ihrer Nach­
barin Marianne Hauser. 

Öffnungszeiten: 1. Dezember 2025 
bis 4. Januar 2026 jeweils von 09.00 
bis 18.00 Uhr in der Kapelle Oetlis-
hausen.

Weihnachtskrippe, ausgestellt in der Kapelle Ötlishausen.

Neugestaltung «Raum der Stille» 
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Kontakte
Sekretariat
Geöffnet: Montag bis Freitag
08.30–11.30 Uhr
Alte Niederbürerstrasse 6
9220 Bischofszell
071 422 28 18
sekretariat@internetkirche.ch

Kirchgemeindeschreiber
Adrian Rüegger
071 422 24 22
adrian.ruegger@internetkirche.ch

Pfarramt
Pfr. Erich Wagner 
071 422 16 43
erich.wagner@internetkirche.ch
Pfr. Paul Wellauer
071 422 15 45
paul.wellauer@internetkirche.ch

Diakon 
Daniel Gerber
071 422 18 73
daniel.gerber@internetkirche.ch

Jugendarbeit & 
Mitarbeiterentwicklung
Tabea Stolz
076 255 57 71 
tabea.stolz@internetkirche.ch

Jugendarbeit
Angela Bacher 
079 307 16 87 
angela.bacher@internetkirche.ch

Präsident
Marcel Rüegger
Stockenerstrasse 17a
9220 Bischofszell 
071 422 45 63
marcel.ruegger@internetkirche.ch

Pflegerin
Vreni Edelmann Dietrich
079 459 19 89 
vreni.edelmann@internetkirche.ch
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Layout Lokalseiten, Druck und Spedition: Galledia Fachmedien Frauenfeld AG und Galledia Print AG. ADRESSÄNDERUN-
GEN: bitte ausschliesslich an die lokale Kirchgemeinde. INTERNET: www.kirchenbote-tg.ch.

Gottesdienste
07. Dezember	� 09.30 Uhr, Kirche 

Hauptwil 
Laienpredigerin 
Angela Bacher

14. Dezember	� 10.10 Uhr, Kirche 
Bischofszell 
Pfr. Paul Wellauer

21. Dezember	� 10.10 Uhr, Kirche 
Bischofszell, mosaic, 
Diakon Daniel Gerber 
und Team

24. Dezember	� 17.10 Uhr, Kirche 
Bischofszell, fazit –
Familiengottesdienst, 
Pfr. Paul Wellauer 
und Team

24. Dezember�	� 22.00 Uhr, Kirche 
Hauptwil, Christ­
nachtfeier, Diakon 
Daniel Gerber

25. Dezember	� 10.10 Uhr, Kirche 
Bischofszell 
Pfr. Erich Wagner, 
Weihnachten mit 
Abendmahl

28. Dezember	� 10.10 Uhr, Kirche 
Bischofszell 
Pfr. Erich Wagner

01. Januar	� 09.30 Uhr, Kirche 
Hauptwil 
Pfr. Paul Wellauer

Lord’s Meeting
Sonntag, 7. Dezember
19.00 Uhr, Kirchenzentrum
 
Energy Club
Sonntag, 14. Dezember
10.10 Uhr, Kirchenzentrum
 
Gottesdienstwerkstatt
Freitag, 5. Dezember
19.00 Uhr, Kirche Hauptwil
 
Kinderhort Bischofszell
Sonntags, 10.10 Uhr
Kirche Bischofszell, 1. Stock 
Kontakt: Sekretariat, 071 422 28 18
sekretariat@internetkirche.ch
 
KIGO Bischofszell
Sonntags, 10.10 Uhr 
Kirche Bischofszell, 1. Stock
Manuela Zürcher, 071 530 05 28
zuercher.manuela@bluewin.ch

KIGO Hauptwil
(alle Kinder bis 10 Jahre)
Sonntags, 09.30 Uhr 
MZG Untergeschoss
Florence Wagner, 071 422 74 48
florence.wagner@bluewin.ch

Chinderfiir Niederbüren 
Mittwoch, 24. Dezember, 16.00 
Uhr, Fam.-Weihnacht, Kirche Nie-
derbüren
Carmen Oberwiler, 071 525 15 05
 
Fiire mit de Chliine Waldkirch
Samstag, 20. Dezember, 17.00 Uhr 
Stallweihnachten, Egelsee
Carmen Schmücker, 078 724 42 49
 
Müüsli-Treff
Mittwoch, 3. Dezember,
09.30 Uhr, Kirchenzentrum 
Mittwoch, 17. Dezember, 
09.30 Uhr, evang. Kirche
Rahel Jäckle, 071 410 16 51
 
Jungschar Bischofszell und 
Waldkirch
Samstag, 6., 20. Dezember,
14.00 Uhr, Kirche Bischofszell
Michael Wellauer, 079 543 78 99
michi_porto@hotmail.com
 
Frauengruppe Joysis
Freitag, 12. Dezember, 19.00 Uhr 
Adventsanlass, Kirche Bischofszell 
Kontakt: Julia Rüegger, 079 830 00 93

Frauengruppe Treffpunkt
Montag, 1., 15. Dezember,
14.00 Uhr, Gruppenraum Weiher-
wald 4, Hauptwil

The CHOSEN
Donnerstag, 11., 18. Dezember,
19.00 Uhr, Kirchenzentrum

Morgengebet
Mittwochs, 06.00 Uhr,  
Kirche Bischofszell
 
Seniorenzmittag
Donnerstag, 4. Dezember
12.00 Uhr, Kirchenzentrum 
Anmeldung jew. mittwochs, 08.00–
10.00 Uhr an: Hans-Jörg Anderegg, 
079 696 14 16 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. Dezember, 14.30 Uhr, 
Kirchenzentrum, Einstimmung auf 
Weihnachten mit Esther Messmer und 
Sohn Hanno Messmer
 
Heimgottesdienste
Dienstag, 9. Dezember, 10.00 Uhr, 
mit Abendmahl im Bürgerhof
Donnerstag, 11. Dezember, 
10.15 Uhr, mit Abendmahl und
21. Dezember, 15.00 Uhr, ökum. 
Weihnachtsfeier im Sattelbogen
 
Amtshandlungen/Taufe
Oliver Nelson Enderli 
Mia Schweizer

Abdankung
Margrit Huber, 89
 
Seelsorge
Kontaktstelle bei Lebensfragen
Adriana und Martin Peter
071 422 31 10, seelsorge@internet­
kirche.ch 

Gebet
Anja und Laurent Oppliger 
079 397 08 79, gebet@internet-
kirche.ch


